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Ruhla, 15.5.2014
70. Pressemitteilung Lux Festspiele
Lux-Musik in der Stadtkirche Bad Salzungen
Allianz-Quartett Wien konzertiert in Bad Salzungen 
In diesem Jahr wird der Lux Festspielverein die Musik des Ruhlaer Komponisten Friedrich Lux weiter in die Region tragen. Unter dem Motto „Eine Region schaut in die Zukunft“ finden im Mai insgesamt acht Konzerte an sechs verschiedenen Spielorten statt. Am Freitag erleben die Zuhörer  ein Konzert des hervorragenden Pianisten Alexey Pudinov im Kurtheater Bad Liebenstein.  Beginn ist 19.30 Uhr. Bereits um 17 Uhr findet im Kurtheater für alle Musikinteressierten eine kostenlose Einführung in das Programm statt.
Auf den Samstagabend können sich die Musikfreunde in Bad Salzungen auf eine exklusives Konzert des jungen Allianz Quartetts aus Wien freuen. Sie haben Streichquartette von Friedrich Lux, Johanna Doderer und Franz Schubert im Programm des Abends. Die internationalen Musiker des Allianz Quartetts haben in ihrer musikalischen Heimat Wien bereits einen hohen Bekanntheitsgrad. Schon im vergangenen Jahr gastierten sie erfolgreich bei den Lux Festspielen in Ruhla. 

Das in der Stadtkirche zur Aufführung kommende Preis-Quartett Nr. 1 Op. 58 in D-Moll ist eines der Werke von Friedrich Lux, das der Lux Verein nun neu editiert hat und die Noten zum Kauf anbietet. 

Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Karten im Vorverkauf (16 Euro) sind bei den Tourist-Informationen in Bad Salzungen, Bad Liebenstein, Ruhla und Eisenach erhältlich. An der Abendkassen kosten die Karten 17 Euro (Jugendkarte 10 Euro).
Im Programm der Lux Festspiele geht es dann am 23. und 24. Mai weiter mit Konzerten in Eisenach und Wilhelmsthal. Am 30. Mai gastiert der Organist Thorsten Pech in Ruhla. Als Höhepunkt der Festspiele findet am 31. Mai die Aufführung einer Kammeroper „Der kleine Schmied von Ruhla“ statt. Die Kammeroper hat der in Wien lebende spanische Komponist Adrian Artacho frei nach Motiven der Oper von Friedrich Lux „Der Schmied von Ruhla“ für Kammerensemble und drei Sänger komponiert. 

Friedrich Lux, geboren 1820 in Ruhla, gehörte zu den bedeutendsten Musikern der Romantik. Bekannt wurde der Organist und Komponist besonders in seiner Wahlheimat Mainz, wo er unter anderem viele Jahre lang erfolgreich die Mainzer Liederkranz leitete. Nach seinem Tod 1895 gerieten seine Werke zunehmend in Vergessenheit. Der Lux Festspielverein will mit den jährlichen Festspielen sein musikalisches Werk beleben und seine hervorragende Musik in das Gedächtnis der Menschen zurückbringen.
www.lux-festspiele.de

Bildunterschriften: 

1) Alexey Pudinov konzertiert am Freitagabend im Kurtheater Bad Liebenstein.
2) Das Allianz Quartett Wien spielt am Samstagabend Werke von Lux, Dorerer und Schubert in der Bad Salzunger Stadtkirche.
